
WAS ist ein MAKEathon? 
Der Begriff "MAKEathon" setzt sich aus den Wörtern "Make" (machen) und "Hackathon" zusammen. Ein
Hackathon ist ein kreativer und intensiver Wettbewerb oder eine Veranstaltung, bei der Menschen
unterschiedlicher Hintergründe, Branchen, Fähigkeiten und Interessen zusammenkommen, um innerhalb eines
begrenzten Zeitraums innovative Lösungen oder Prototypen für bestimmte Probleme oder Herausforderungen
zu entwickeln. Anders als bei einem Hackathon, bei dem zum Großteil technische Lösungen in Form von Apps
oder Softwares entwickelt werden, werden in diesem MAKEathon kollaborative Kreativitätstechniken zur
Problemlösung angewendet.

WELCHEN MEHRWERT bringt dieser MAKEathon? 
MAKEathons sind nicht nur perfekte Gelegenheiten für die Entwicklung von Innovationen, sondern auch für
Networking und den Austausch von Ideen bestens geeignet. Sie sind bei HackerInnen, IngenieurInnen,
DesignerInnen, UnternehmerInnen und kreativen Köpfen sehr beliebt und haben in den letzten Jahren weltweit
an Popularität gewonnen. Die Veranstaltungen fördern die Zusammenarbeit zwischen Wirtschaft und
Wissenschaft, das Lernen und die Schaffung von neuen Lösungen für eine Vielzahl von Herausforderungen. 
 
WER kann daran teilnehmen?  
Jede/r, denn die Teilnehmenden bilden Teams, die aus Personen mit unterschiedlichen Fähigkeiten bestehen. Sie
kommen aus verschiedensten Branchen, sind WissenschaftlerInnen, UnternehmerInnen, ProgrammiererInnen,
KünstlerInnen, Start-ups oder Studentinnen. Gerade die Vielfalt an Fähigkeiten und Perspektiven ermöglicht es,
vielseitige Lösungen zu entwickeln!

WO findet er statt?  
In Rostock findet der MAKEathon im Digitalen Innovationszentrum Rostock (Albert-Einstein-Straße 21, 18059
Rostock) statt. Mit einer Videoschalte verbinden wir uns zu den weiteren MAKEathon-Standorten Wismar und
Vorpommern-Rügen. 

WIE läuft er ab?  
Im Vorfeld werden aus der Wirtschaft Herausforderungen und/oder Probleme aus dem Themenbereich der
nachhaltigen Ernährungs- und Landwirtschaft formuliert. Es kann sich dabei um ein technisches Problem, ein
soziales Anliegen oder eine Geschäftsidee handeln. Sie werden den Teilnehmenden zu Beginn des MAKEathons
vorgestellt. Anschließend kommen sie in Teams zusammen und entwickeln dann gemeinsam funktionierende
Modelle für eine Lösung. Diese Prototypen müssen nicht perfekt sein, sondern sollen lediglich zeigen, wie die Idee
funktionieren kann.  

WAS ist das Ziel? 
Dieser MAKEathon fördert Kreativität und Innovationsgeist in Mecklenburg-Vorpommern. Teilnehmende werden
ermutigt, unkonventionelle Ansätze zu verfolgen und neue Ideen zu entwickeln. Am Ende des MAKEathons
präsentieren die Teams ihre Prototypen vor einer hochkarätigen Jury.  


